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D-Jugend richtete eins der Wöller Hallenturniere aus 

19:30 Uhr VfL Grafenwald  – VFB Kirchhellen 
 05.03.2017   
13:15 Uhr VfL Grafenwald II – VFB Kirchhellen II 
17:00 Uhr VfL Grafenwald Damen – Mühlheimer SV 07 Damen 
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Erstes Heimspiel des Jahres 2017 
 

Liebe Mitglieder und Freunde des VfL Grafenwald, liebe Gäste, 
herzlich willkommen zum Derby gegen Kirchhellen. 
 
Zum ersten Heimspiel des Jahres begrüßen wir gleich die Mannschaft von Kirchhel-
len. Ich bedanke mich bei den Gästen, dass der Verlegung des Spiels schnell und 
unbürokratisch zugestimmt wurde – echt sportlich. Vielen Dank! 
 
Beide Mannschaften stehen in dieser Saison vor verschiedenen Voraussetzungen. 
Unsere Gäste kommen als Spitzenreiter und wollen in dieser Saison aufsteigen. Für 
uns geht es in diesem Jahr vor allem darum, die Klasse zu halten. 
 
Im ersten Spiel des Jahres bei YEG Hassel II war unser Team dabei in der zweiten 
Halbzeit auf gutem Wege, einen Punkt zu holen. Mehr als den Anschlusstreffer 
konnten die Spieler und mitgereisten Fans leider nicht mehr bejubeln. Vielleicht ge-
lingt unserer Elf heute noch eine Überraschung und wir können den Gästen ein 
Bein stellen. 
 
Bei der zweiten Mannschaft sieht es etwas anders aus. Zwar ist auch hier der VfB 
der Favorit. Als Tabellendritter hat die Mannschaft von der Loewenfeldstraße noch 
Chancen aufzusteigen. Unsere Zweitvertretung konnte mit dem Sieg am letzten 
Wochenende gegen Arminia Hassel einen wichtigen Schritt in Richtung Klassener-
halt machen. 
Die Dritte konnte in diesem Jahr in beiden Spielen leider noch nicht punkten und 
finden sich im Niemandsland der Tabelle wieder. 
 
Die Frauen sind noch nicht wieder im Meisterschaftsmodus und holen sich daher 
über Freundschaftsspiele die Praxis, um im Endspurt zum Saisonfinale noch ein 
gehöriges Wort um den Aufstieg mitzureden. 

 

Mit sportlichem Gruß 
Uwe Bromkamp
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1. Mannschaft 
Derby-Time 

 
VON: MICHAEL ZOLNA 

ieber Wöller/innen, 
 
nach dem nun allseits bekannten 

großen Umbruch innerhalb unserer Her-
ren-Seniorenteams zu Anfang der Sai-
son fand in der gerade abgelaufenen 
Winterpause innerhalb der ersten Mann-
schaft ein weiterer etwas kleinerer Um-
bruch statt - rund 10 Spieler mussten 
unseren Kreis verlassen, 5 neue kamen 
hinzu. Der Schnitt war aus verschiede-
nen Gründen nötig geworden und un-
umgänglich. So haben wir aktuell zwar 
einen kleineren Kader, jedoch einen, mit 
dem es sich besser und effektiver arbei-
ten lässt. Alle Jungs, die jetzt mit an 
Bord sind, sind alle gewillt, intensiv zu 
arbeiten und alles Nötige dafür zu tun, 
den Klassenerhalt zu erreichen. Zu se-
hen war dies während der gesamten 
Wintervorbereitung. Diese ist in diesem 
Jahr besonders lang und arbeitsreich 
ausgefallen mit insgesamt ca. 7 Wochen 
Training mit je 3 wöchentlichenTrai-
ningseinheiten sowie 7 Testspielen. Wir 
haben viel dafür getan, unser Spiel zu 
verbessern und hier und da auch etwas 
anders und flexibler auszurichten. Die 
positiven Auswirkungen waren in den 
Testspielen gut zu sehen. Vor allen Din-
gen im Spiel gegen den Bezirksligisten 
Fortuna Bottrop, den wir verdienterma-
ßen mit 4:2 besiegen konnten. Mit viel 
Rückenwind und frohen Mutes gingen 
wir so ins erste Meisterschaftsspiel nach 

der Pause bei YEG Hassel 2. Leider ha-
ben wir in diesem Spiel erst in der zwei-
ten Halbzeit zu unserem neuen besse-
ren Spiel gefunden. In der ersten Halb-
zeit kassierten wir auf schwer zu bespie-
lendem Untergrund zwei bittere und völ-
lig unnötige Gegentore. Vom Anpfiff an 
der zweiten Halbzeit waren wir dann klar 
tonangebend und spielten 45 Minuten 
lang auf des Gegners Tor. Letztendlich 
haben wir aber aus unseren vielen guten 
Möglichkeiten nur ein Tor erzielt, sodass 
es am Ende nur zu einem 1:2 aus unse-
rer Sicht gereicht hat. Im heutigen Derby 
und auch in den wichtigen nächsten 
Wochen müssen wir wieder an die Leis-
tungen aus den Testspielen und der 
zweiten Halbzeit bei YEG Hassel an-
knüpfen. Dann werdet ihr noch viel 
Freude an unserer Mannschaft haben - 
hoffentlich schon heute im Derby. 
Noch kurz am Rande: die Jungs und ich 
freuen uns sehr über eure Unterstützung 
an den Spieltagen. Gerne noch mehr 
davon! Einige Spiele sind es bis Ende 
Mai noch. 
Zu guter letzt wünsche ich allen Teams 
der Wöllerfamilie weiterhin viel Erfolg 
und viele tolle Erlebnisse bis zum Sai-
sonende. 
 
Es grüßt, 
euer Michael Zolna 
 

 

 

L  
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2. Mannschaft 
Sieg zum Rückrundenstart 

 
 

VON BERND KROKER 

ie Zweite startet mit einem Kampfsieg 
gegen Arminia Hassel! 
Auch wenn es spielerisch nicht allerbes-
te Sahne war, der knappe 2:1 Sieg ge-

gen Arminia Hassel geht auf Grund einer 
kämpferischen Gesamtleistung meiner Spieler 
voll in Ordnung. 
Mit dem 1:0 für die Wöller konnte sich Sebasti-
an Kohlgraf in die Torschützenliste eintragen. 
Der eingewechselte Lukas Lammerding traf mit 
einem sehenswerten Heber zum 2:0 für die 
Grafenwälder. Arminia Hassel konnte noch auf 
2:1 verkürzen, was auch der Endstand war. 
 
Dass wir spielerisch noch Luft nach oben ha-
ben, ist uns allen bewusst. Wir müssen Geduld 
haben und weiter an uns arbeiten. Immerhin 
haben wir in der Winterpause einen kleinen 
Umbruch in der Mannschaft gehabt. In der Win-
terpause hatten wir keine Gelegenheit, uns auf 
dem Platz einzuspielen, da wir wetterbedingt 
nur ein Testspiel absolvieren konnten und die 
Trainingsbedingungen auch nicht die besten 
waren. 

 
Unser nächstes Spiel ist das Derby am 
5.3.2017 gegen Kirchhellen II 
Unsere Nachbarn belegen zurzeit den 3. Platz 
in der Tabelle, dies wird eine schwere Aufgabe 
für uns sein. Kirchhellen geht als klarer Favorit 
ins Spiel! Wir werden aber alles daransetzen, 
um unseren Dorfnachbarn aus Kirchhellen ein 
Bein zu stellen. 
Bis auf Tim Grundmann, der sich im Spiel ge-
gen Hassel verletzt hat, werden alle Mann an 
Bord sein. 
Unsere Marschroute für die Rückrunde ist es, 
weiterhin Punkte gegen den Abstieg zu sam-
meln. 
Die Mannschaften unter uns haben sich alle 
noch nicht aufgegeben, ich neige nicht dazu, 
andere vermeintlich schwächere Mannschaften 
zu unterschätzen. Oberstes Ziel ist und bleibt 
der Klassenerhalt! 
 
Mit sportlichen Gruß 
Bernd Kroker 
 
 

 

D  

Taktik: Ich tüftele schon an der 
richtigen Taktig gegen Kirchhellen 
II, damit es auch ja ein Sieg wird! 

Bernd Kroker (Trainer) Wir wer-
den in der Rückrunde noch Punk-
te sammeln müssen, um den 
Klassenerhalt zu sichern 
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3. Mannschaft 
Die ersten beiden Meisterschaftsspiele gingen verloren  

 
VON VOLKER SCHALT 

allo Wöller, 
 
nach einer nicht so guten Vorbereitung 

(schlechte Platzverhältnisse) haben wir leider 
die ersten beiden Meisterschaftsspiele jeweils 
mit 0:3 verloren. Mit dem letzten Aufgebot, was 
mir zur Verfügung stand, haben wir dennoch al-
les gegeben.  
Alle Spieler sind gerannt und haben gekämpft, 
dennoch sind wir zurzeit nicht Konkurrenzfähig. 
Uns fehlen durch Verletzungen und andere 
Verpflichtungen mehr als 10 Spieler pro Spiel-
tag.  
Das ist auch in der Kreisliga C nicht zu kom-
pensieren. Ich hoffe auf eine baldige Genesung 
einiger Spieler, damit wir nach 2 Wochen spiel-
frei am 12.03. in SB Gladbeck wieder angreifen 

können und noch ein positives Zeichen bis zum 
Schluss der Saison setzen können. 
Viel Glück wünschen wir der Ersten im Derby 
und für den Rest der Saison. Ihr schafft das 
Jungs. Und den Damen drücken wir den Dau-
men, dass es mit dem Aufstieg noch klappt. Al-
les Gute. 
Glück Auf, Wöller 
 
PS: Ich würde mir wünschen, wenn eine 
schnelle und gute Lösung für unser Jugend- 
und Vereinsheim gefunden wird. Es ist doch 
sehr schade zu sehen, dass dort die Lichter 
aus sind. 
 

 
 
 

 
 

 

Datum Heim  Auswärts 

Sonntag, 12.03.2017 
13:15 Uhr 

SB Gladbeck II VfL Grafenwald III 

Sonntag, 19.03.2017 
13:15 Uhr 

VfL Grafenwald III 
Schwarz-Weiß Buer-

Bülse 

Sonntag, 26.03.2017 
13:15 Uhr 

Erler SV 08 II VfL Grafenwald III 

H  
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Damen Mannschaft 
Mit Effet in die Rückrunde 

 
VON: ALINA FOCKENBERG 

ie Rückrunde steht vor der Tür, am 
12. März geht es wieder los. Rotthau-
sen wird der erste und vielleicht auch 

schwerste Gegner sein. Bis dahin wollen 
Trainer und Spielerinnen nochmal einen 
Endspurt in der Vorbereitung hinlegen! Ob 
Torschuss mit Effet oder das Lösen vom 
Gegner, alles ist dabei. Denn von nix 
kommt nix, das weiß ganz besonders unser 
Trainer, liebevoll "Danger-Drews" genannt. 
Bernd versucht, uns stets mit seiner allseits 
bekannten ruhigen und besonnenen Art... 
Moment das war Happy, pardon... mit sei-
ner passiv-agressiven, aber höchst effekti-
ven Art anzutreiben. Wenn es beim Training 
des öfteren heißt "EY!! Da spielt meine 
Oma nen besseren Pass als du!" dann 
heißt das übersetzt so viel wie "Spiel in den 
Fuß." Aber ehrlich gesagt, ist das genau die 
Strenge, die wir als verrückter Hühnerhau-
fen brauchen! 
 
Gegen den Bezirksligisten SV Concordia 
Oberhausen 66/71 gab es ein schlichtes 
0:0. Trotz einiger Chancen auf unserer Sei-
te konnte man sich mit einem Remis zufrie-
dengeben. Danach die Woche fielen hinge-
gen schon ein paar Tore mehr! 7:5 hieß es 
nach 90 Minuten in BW Fuhlenbrock. 7 Mal 
musste Aushilfstorhüterin Linda immich hin-
ter sich greifen, nichtsdestotrotz lieferte 
Linda eine sehr ordentliche Partie im Tor 
ab, wenn man bedenkt, dass sie normaler-
weise ein fester Bestandteil der Abwehrket-
te ist. Immerhin konnten die Wöllerinnen 5-
mal den Ball mit schönen Spielzügen im 
gegnerischen Tor versenken. Auch unser 
drittes Spiel gegen RSV-GA Klosterhardt 2 
war kein Sieg, mit einem 3:6 verabschiede-
ten sich die Gegnerinnen. Man muss an 

dieser Stelle allerdings anmerken, dass wir 
bisher nur gegen Mannschaften aus höhe-
ren Ligen gespielt haben und bisher meist 
eine Torhüterin spontan ausgewählt wurde 
für die jeweilige Partie. Wir begrüßen 
Sabrina Kaffee zurück in Grafenwald, die 
sich auch schon in den Dienst der Mann-
schaft stellte und die Torwarthandschuhe 
anzog. 
Aber kein Ding: wir wachsen an den Nieder-
lagen, nur so werden Schwächen aufge-
zeigt, die dann direkt im nächsten Training 
angesprochen werden. 
 
Übrigens: Seit dem 10.02. sind wir mit ei-
nem Projekt auf der Crowdfundingpplatt-
form der Volksbank Kirchhellen eG Bottrop 
vertreten: neue Trainingstaschen für alle 
Spielerinnen ist das Ziel. Für jede gespen-
dete 5 EUR pro Person, gibt die Volksbank 
10 EUR on top.  Jeder, der sogar bereit ist 
10 EUR zu investieren, bekommt von uns 
eine frisch gebackene Waffel bei einem 
Heimspiel. Wir freuen uns über jeden Un-
terstützer! 
Und hier findet ihr unser Projekt: www.vb-
bot.viele-schaffen-mehr.de/taschen-fuer-
die-ladies 
 
In diesem Sinne habe ich wie immer ein 
passendes Zitat für euch: 
"Fußball ist Ding, Dang, Dong. Es gibt nicht 
nur Ding." - Giovanni Trappatoni 
 
Alina Fockenberg 
 
 
 
 
 
 
 

D 

http://www.vb-bot.viele-schaffen-mehr.de/taschen-fuer-die-ladies
http://www.vb-bot.viele-schaffen-mehr.de/taschen-fuer-die-ladies
http://www.vb-bot.viele-schaffen-mehr.de/taschen-fuer-die-ladies
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E2-Jugend Hallenturnier 
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D-Jugend 
Winterturnier der Wöller D-Jugend war ein voller Erfolg!!! 

 
VON: MICHAEL STOBBE 

 interturnier der Wöller D-Jugend 
war ein voller Erfolg!!! 
...und war das Ergebnis von wo-

chenlanger Planung und sehr viel Arbeit. 
Für unser Team war es genauso wichtig, 
dass das ganze Turnier für unsere Gäs-
te auch abseits der Fussballspiele stim-
mig war. Dazu gehörte natürlich auch 
eine ordentliche Bewirtung mit Speisen 
und Getränken. Außerdem hatten wir 
uns im Vorfeld dazu entschieden, auch 
eine Tombola zu veranstalten. Diese 
Entscheidung war goldrichtig. Wir hatten 
über 600 Preise zur Verlosung und es 
gab keine Verlierer. Unsere Gäste rann-
ten uns die „Bude“ ein und waren sehr 
begeistert. 
 

Auf dem Spielfeld war die Stimmung 
ebenfalls hervorragend. Wir haben vom 
Anfang der Gruppenphasen bis hin zum 
Endpiel klasse und extrem faire Fuss-
ballspiele gesehen.  

Bei der Siegerehrung gab es nur strah-
lende Gesichter; man sah und hörte 
ganz deutlich, dass alle Beteiligten an 
diesem Tag einen riesen Spaß hatten. 
Alle geladenen Mannschaften waren to-
tal gebannt und haben uns für diese ge-
lungene Veranstaltung in höchsten Tö-
nen gelobt.  
 

Der Schlussapplaus machte dann ganz 
deutlich klar: „Wir kommen wieder“!!! 
Auch Tage später kamen noch E-Mails 
mit Danksagungen.  
Fazit: Nur mit dem richtigen Team an 
der Seite kann man diesen großen Er-
folg haben. 
Vielen Dank!!! 
Wir freuen uns auf die kommende Rück-
runde in der Meisterschaft und sind 
überzeugt, diese mit großem Erfolg zu 
bestehen. 
Das Trainerteam 
 
 

 

W 
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E1-Jugend Winterturnier 

Felix Schapp  
Quelle: 
http://www.waz.de/sport/lo
kalsport/bottrop/vfl-
grafenwald-macht-appetit-
auf-mehr-
id209685423.html 
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1.Senioren Kreisliga A1       2.Seniroen Kreisliga B1 
 

      
 

3.Senioren Kreisliga C1        Frauen Kreisliga A 
 

      
 

A-Jugend Kreisliga A        Trainingszeiten aller VfL Mannschaften 
 

     



WERBUNG 
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Unsere Geburtstags-Kinder im März und April 
 

 
 

 

Wir gratulieren unseren Geburtstagskindern im März und April ganz herzlich 
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E1-Jugend 
Hallenturnier mit besonderen Teams 

 
WAZ ARTIKEL 

ie Entscheidung stand schon vor dem 
letzten Spiel des Turniers fest: Die Wöl-
ler-Cup-Trophäe für E-Junioren hat sei-

ne neue Heimat in Dortmund. Eine starke 
Mannschaftsleistung des TSC Eintracht Dort-
mund - nicht umsonst der größte Sportverein 
der Stadt - entschied den Wettbewerb, zu dem 
der VfL Grafenwald in die Sporthalle an der 
Loewenfeldstraße eingeladen hatte. 

Ohne Punktverlust und mit dem besten Torver-
hältnis aus ihren sechs Spielen holten sich die 
Dortmunder den Cup und lieferten eine De-
monstration in der Kategorie Taktik ab. Das 
Duell mit dem Nachwuchsteam des ehemaligen 
Fußball-Bundesligisten VfL Bochum wurde zur 
turnierentscheidenden Partie. Beim Aufeinan-
dertreffen der jungen Fußballer aus den Re-
viergroßstädten dominierten die Dortmunder 
und brachten mit ihrem hohen Spieltempo und 
ihrer Disziplin die Zuschauer zum Schwärmen. 

Aber auch die übrigen Teams wussten zu be-
geistern. 149 Tore wurden bejubelt, neben 
deutlichen Ergebnissen gab es sehr enge Ent-
scheidungen, die die Zuschauer auf den Rän-
gen in Atem hielten. Gleich in der ersten Be-
gegnung lieferten sich die Wöller mit dem SV 
Schermbeck ein Kräftemessen auf Augenhöhe. 
Trotz anfänglicher Führung mussten sich die 
Grafenwälder mit einem Unentschieden zufrie-
dengeben. Sogar im Spiel gegen den Turnier-
sieger hatte der VfL anfangs die Nase vorn. Am 
Ende setzte sich die Eintracht durch und die 
Grafenwälder wurden in der Endabrechnung 
Letzter. 

Stimmungstief beim Nachwuchs 

„Die Stimmung war dann doch etwas gedrückt 
bei den Jungs. Wir haben zwei Unentschieden 
geholt und ein Spiel sehr unglücklich verloren. 

Schade, dass uns nicht wenigstens ein Sieg 
auf dem eigenen Turnier gelungen ist“, lautete 
das Fazit von Coach Jens Stolte. Den Spielern 
machte er absolut keinen Vorwurf. „Die Jungs 
haben sich gut verkauft und alles gegeben, da-
rauf können sie sehr stolz sein.“ 

Ähnlich sah es Turnierkoordinator Andreas 
Lauer, der für den Wöller-Cup mit Bedacht 
starke Teilnehmer gesucht hatte. „Es war ein 
Superturnier und ich denke, für unsere Jungs 
war es ein tolles Erlebnis, dass sie auch gegen 
solche Mannschaften dagegengehalten haben.“ 
Die Resonanz der Gäste war ebenfalls durch-
weg positiv. Gelobt wurde nicht nur das sportli-
che Niveau des Turniers. „Das Feedback auf 
unsere Organisation war top, viele Menschen 
haben sich persönlich beim Helferteam be-
dankt.“ Als stressfähig und reaktionsschnell 
zeigte sich die Turnierleitung: Als der Zugriff 
auf die Onlineplattform meinturnierplan.de mit-
ten im Wettbewerb nur noch Fehlermeldungen 
produzierte, legten Daniela Osenger und Chris-
tian Behne den Spielplan innerhalb von Minu-
ten wieder neu an. 

Für die Leckerbissen abseits des Fußballfeldes 
zeichnete Silke Behne mit weiteren Eltern der 
Wöller E-Junioren verantwortlich. In der Cafete-
ria entwickelte sich die Currywurst zum High-
light eines aufwendig gestalteten kulinarischen 
Angebots. „Da steckte viel Arbeit und Herzblut 
drin, das kam ganz hervorragend an“, so Lauer 
mit einer Portion Stolz. Beim Bild vom Essen 
blieb der Turnierkoordinator auch im Fazit. 
„Das Turnier macht Appetit auf mehr.“ 

 

Quelle: 

http://www.waz.de/sport/lokalsport/bottrop/vfl-
grafenwald-macht-appetit-auf-mehr-
id209685423.html 
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Die nächste Ausgabe des Waldgeflüsters erscheint am Sonntag, den 09.April.2017. 
Redaktionsschluss für Beiträge ist Montag, der 03.April.2017, 12:00 Uhr 
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